
Ausschreibung 
zum Schwimmfest 
um das

am Samstag, dem 22. September und 
am Sonntag, dem 23. September 2012
im Sportbad des „AQUA-PARKS“ der Stadt Baunatal

Schirmherr:
Veranstalter:

der Bürgermeister der Stadt Baunatal
die Schwimmabteilung des KSV Baunatal

35. Goldene Kleeblatt
der Stadt Baunatal

Liebe Schwimmsportfreunde !

Die Schwimmabteilung des KSV Baunatal lädt Sie und Ihre Schwimmerinnen und 
Schwimmer zum 35. Internationalen Schwimmfest um das „Goldene Kleeblatt der Stadt 
Baunatal“ am 22. und 23. September 2012 in das Sportbad 
des „Aqua-Parks“ in Baunatal recht herzlich ein.

Es gibt Endläufe über alle 
50-m- und 100-m-Strecken und besondere Wertungen 
für die 200-m-Strecken. Zusammen sind

ca. 4.500,- € Prämien

für Einzel- und Mannschaftswettbewerbe 
ausgeschrieben! Und zusätzlich sind in den 
Jahrgängen 1999 bis 2003 auch noch 62 Einzelpokale 
und 270 Medaillen zu gewinnen! 

Wir würden uns freuen, Sie am 22. und 23. September 2012 
in Baunatal begrüßen zu können und wünschen eine gute Anreise.

Mit freundlichen Grüßen Stefan Krämer
KSV Baunatal – Schwimmabteilung Abteilungsleiter

Die komplette Ausschreibung finden Sie im Internet unter 
  oder  http://www.schwimmen.ksv-baunatal.de http://www.sg-act-baunatal.com
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Wettkampffolge 
 

 

 

Samstag, den 22. September 2012 
 

1. Veranstaltungsabschnitt 
 

Einlaß 9:00 Uhr 
Einschwimmen 9:00 bis 9:55 Uhr 

Kampfrichtersitzung   9:30 Uhr 
Beginn des Wettkampfes 10:00 Uhr 

Wettkampf   1 
Wettkampf   2 

100 Meter  
Lagenschwimmen 

Männer    Vorläufe und  
Frauen     Jahrgangsentscheidungen 

Jg. 2003 
   u. älter 

Wettkampf   3 
Wettkampf   4 

50 Meter  
Freistilschwimmen  

Männer offen, Vorläufe 
Frauen offen, Vorläufe 

Jg. 2003 
   u. älter 

Wettkampf   5 
Wettkampf   6 

50 Meter  
Rückenschwimmen  

Männer offen, Vorläufe 
Frauen offen, Vorläufe 

Jg. 2003 
   u. älter 

Wettkampf   7 
Wettkampf   8 

100 Meter  
Brustschwimmen 

Männer    Vorläufe und  
Frauen     Jahrgangsentscheidungen 

Jg. 2003 
   u. älter 

Wettkampf   9 
Wettkampf 10 

100 Meter  
Schmetterlingsschwim.  

Männer    Vorläufe und  
Frauen     Jahrgangsentscheidungen 

Jg. 2002 
   u. älter 

Wettkampf 11 
Wettkampf 12 

200 Meter  
Rückenschwimmen 

Männer, offen und  
Frauen  Jahrgangsentscheidungen 

Jg. 2003 
   u. älter 

 
 
 
 
 

2. Veranstaltungsabschnitt 
 

Beginn 15.30 Uhr 
Wettkampf   1 
Wettkampf   2 

100 Meter  
Lagenschwimmen 

Männer offen, Finale 
Frauen offen, Finale 

Jg. 2003 
   u. älter 

Wettkampf   3 
Wettkampf   4 

50 Meter  
Freistilschwimmen  

Männer offen, Finale 
Frauen offen, Finale 

Jg. 2003 
   u. älter 

Wettkampf   5 
Wettkampf   6 

50 Meter  
Rückenschwimmen  

Männer offen, Finale 
Frauen offen, Finale 

Jg. 2003 
   u. älter 

Wettkampf   7 
Wettkampf   8 

100 Meter  
Brustschwimmen 

Männer offen, Finale 
Frauen offen, Finale 

Jg. 2003 
   u. älter 

Wettkampf   9 
Wettkampf 10 

100 Meter  
Schmetterlingsschwim.  

Männer offen, Finale 
Frauen offen, Finale 

Jg. 2002 
   u. älter 

Wettkampf 13 
Wettkampf 14 

200 Meter  
Freistilschwimmen 

Männer, offen und  
Frauen  Jahrgangsentscheidungen 

Jg. 2003 
   u. älter 
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Sonntag, den 23. September 2012 
 
 

3. Veranstaltungsabschnitt 
 
 

Einlaß 8:00 Uhr 
Einschwimmen 8:00 bis 8:55 Uhr 

Kampfrichtersitzung 8:30 Uhr 
Beginn des Wettkampfes 9:00 Uhr 

Wettkampf   15 
Wettkampf   16 

50 Meter  
Brustschwimmen  

Männer offen, Vorläufe 
Frauen offen, Vorläufe 

Jg. 2003 
   u. älter 

Wettkampf  17 
Wettkampf  18 

50 Meter  
Schmetterlingsschwim.  

Männer offen, Vorläufe 
Frauen offen, Vorläufe 

Jg. 2003 
   u. älter 

Wettkampf  19 
Wettkampf  20 

100 Meter  
Freistilschwimmen 

Männer offen, Vorläufe 
Frauen offen, Vorläufe 

Jg. 2003 
   u. älter 

Wettkampf  21 
Wettkampf  22 

100 Meter  
Rückenschwimmen 

Männer    Vorläufe und  
Frauen     Jahrgangsentscheidungen 

Jg. 2003 
   u. älter 

Wettkampf  23 
Wettkampf  24 

200 Meter  
Brustschwimmen 

Männer, offen und  
Frauen  Jahrgangsentscheidungen 

Jg. 2002 
   u. älter 

Wettkampf  25 
Wettkampf  26 

200 Meter  
Schmetterlingsschwim. 

Männer, offen und  
Frauen  Jahrgangsentscheidungen 

Jg. 2001 
   u. älter 

 
 
 
 

4. Veranstaltungsabschnitt 
 
 

Beginn 13.30 Uhr 
Wettkampf   15 
Wettkampf   16 

50 Meter  
Brustschwimmen  

Männer offen, Finale 
Frauen offen, Finale 

Jg. 2003 
   u. älter 

Wettkampf  17 
Wettkampf  18 

50 Meter  
Schmetterlingsschwim.  

Männer offen, Finale 
Frauen offen, Finale 

Jg. 2003 
   u. älter 

Wettkampf  19 
Wettkampf  20 

100 Meter  
Freistilschwimmen 

Männer offen, Finale 
Frauen offen, Finale 

Jg. 2003 
   u. älter 

Wettkampf  21 
Wettkampf  22 

100 Meter  
Rückenschwimmen 

Männer offen, Finale 
Frauen offen, Finale 

Jg. 2003 
   u. älter 

Wettkampf  27 
Wettkampf  28 

200 Meter  
Lagenschwimmen 

Männer, offen und  
Frauen  Jahrgangsentscheidungen 

Jg. 2002 
   u. älter 

 
 

Ende der Veranstaltung mit Siegerehrung 
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Hallenrekorde im Sportbad Baunatal       Stand vom 25.05.2012 
 

50m Freistil 0:22,12 Johannes Dietrich 1985 SC Wiesbaden 1911 09/09 
100m Freistil 0:48,03 Stefan Herbst 1978 SSG Leipzig 12/09 
200m Freistil 1:44,94 Stefan Herbst 1978 SSG Leipzig 12/09 
400m Freistil 3:47,65 Paul Biedermann 1986 SV Halle / Saale 11/07 
800m Freistil 7:59,09 Manuel Schwarz 1988 SG Frankfurt 10/10 
1500m Freistil 15:26,76 Manuel Schwarz 1988 SG Frankfurt 10/10 
50m Brust 0:26,93 Marco Koch 1990 DSW 1912 Darmstadt 09/09 
100m Brust 0:57,52 Marco Koch 1990 DSW 1912 Darmstadt 09/09 
200m Brust 2:04,32 Marco Koch 1990 DSW 1912 Darmstadt 09/09 
50m Rücken 0:23,82 Stefan Herbst 1978 SSG Leipzig 12/09 
100m Rücken 0:51,73 Stefan Herbst 1978 SSG Leipzig 12/09 
200m Rücken 1:53,60 Stefan Herbst 1978 SSG Leipzig 12/09 
50m Schmetterling 0:23,01 Johannes Dietrich 1985 SC Wiesbaden 1911 09/09 
100m Schmetterling 0:52,68 Johannes Dietrich 1988 SC Wiesbaden 1911 09/09 
200m Schmetterling 1:58,65 Yannick Lebherz  1989 DSW 1912 Darmstadt 09/10 
100m Lagen 0:53,77 Marco Koch 1990 DSW 1912 Darmstadt 09/09 
200m Lagen 1:58,86 Marco Koch 1990 DSW 1912 Darmstadt 09/09 
400m Lagen 4:16,40 Lukasz Wojt 1982 SG Frankfurt 10/10 
800m Lagen 9:54,60 Alexander Wolf 1985 SG ACT / Baunatal 01/06 

 

50m Freistil 0:25,81 Uta Müller 1991 SC Wasserfreunde Fulda 09/09 
100m Freistil 0:55,80 Lena Celina Hiller 1990 SV Wasserfreunde 98 Hannover 11/06 
200m Freistil 1:59,49 Annika Lurz 1979 SV Würzburg 05 11/07 
400m Freistil 4:14,35 Silvia Szalai 1975 SG Frankfurt 11/99 
800m Freistil 8:46,68 Sarah Köhler 1994 SG Frankfurt 10/10 
1500m Freistil 16:37,99 Sarah Köhler 1994 SG Frankfurt 10/10 
50m Brust 0:32,52 Silva Pulfrich 1978 EOSC Offenbach 11/99 
100m Brust 1:09,17 Birte Steven 1980 AMTV-FTV Hamburg 11/06 
200m Brust 2:27,45 Birte Steven 1980 AMTV-FTV Hamburg 11/06 
50m Rücken 0:28,51 Jenny Mensing 1986 SC Wiesbaden 1911 11/11 
100m Rücken 1:00,94 Jenny Mensing 1986 SC Wiesbaden 1911 11/06 
200m Rücken 2:07,75 Jenny Mensing 1986 SC Wiesbaden 1911 11/11 
50m Schmetterling 0:27,40 Uta Müller 1991 SC Wasserfreunde Fulda 09/09 
100m Schmetterling 0:59,44 Annika Mehlhorn 1983 SG ACT / Baunatal 02/03 
200m Schmetterling 2:10,19 Annika Mehlhorn 1983 SG ACT / Baunatal 10/05 
100m Lagen 1:03,18 Annika Mehlhorn 1983 SG ACT / Baunatal 02/03 
200m Lagen 2:15,26 Annika Mehlhorn 1983 SG ACT / Baunatal 11/02 
400m Lagen 4:47,84 Annika Mehlhorn 1983 SG ACT / Baunatal 11/02 
800m Lagen 10:49,11 Laura Maschke 1994 SG ACT / Baunatal 10/09 

 

 
 

Allgemeine Bestimmungen 
 

• Es gelten die Wettkampfbestimmungen (WB), die Rechtsordnung (RO), die Wettkampf-
Lizenzordnung (WLO) und die Anti-Doping-Ordnung (ADO) des Deutschen Schwimm-
Verbandes (DSV) in der aktuellen Fassung. Bei Verstößen gegen diese Bestimmungen 
werden Ordnungsmaßnahmen verhängt. Die Wettkämpfe sind offen für alle Vereine des 
DSV sowie für alle ausländischen Auswahlmannschaften und Vereine, deren nationaler 
Verband der FINA angehört und Startrecht besitzt. 

 

• Die Wettkampfanlage im Sportpark im "Aqua-Park" der Stadt Baunatal, Altenritter Str. ist 25 
Meter lang und hat 6 Startbahnen, welche durch wellenbrechende Leinen voneinander 
getrennt sind. Wendebretter sind vorhanden. Wassertiefe: 200 – 380 cm; 
Wassertemperatur: ca. 27° Celsius. 

 

• Die Zeitmessung erfolgt mit elektronischer Zeitmessanlage (Colorado). 
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• Allen Meldungen sind Meldebogen (DSV-Form 101) und Meldeliste (DSV-Form 102) als 
getrennte Datei oder als Anlage beizufügen. Eine Empfangsbestätigung wird spätestens 
innerhalb von 12 Stunden nach Meldeschluss versandt. Hierfür ist eine e-mail-Adresse  

    oder Fax-Nr. anzugeben 
. 

• Für die Abgabe der Meldungen gibt es folgende Möglichkeiten: 
      a) per e-mail im DSV-Format  (Adresse s. unten), 
      b) Meldeliste per Post (Meldegeld ist höher als bei Meldungen per e-mail). 
   

      Für alle Schwimmerinnen/Schwimmer ist das Geburtsjahr und zuletzt erzielte Bestzeiten 
      anzugeben. 
 

• Jeder meldende Verein muß mit Abgabe der Meldung versichern, dass alle 
      gemeldeten Schwimmer/innen ihre Sporttauglichkeit durch ein ärztliches Attest  
      (nicht älter als ein Jahr) nachweisen können. Meldungen ohne diese Versicherung 
      werden nicht angenommen.  
      Jede(r) Schwimmer/in ist für seine/ihre Sportgesundheit selbst verantwortlich. Den 
      Veranstalter des Wettkampfes trifft keine Haftung falls sich herausstellt, daß eine   
      Sportgesundheit nicht vorliegt. 
 
• Das Meldegeld beträgt pro Start 5.00 €.  Es erhöht sich, wenn die Meldungen nicht per e-

Mail (im DSV-Format) erfolgen, auf 6,00 €. Bitte fügen Sie es per Verrechnungsscheck Ihren 
Startmeldungen bei oder überweisen Sie es auf folgendes Konto: 

KSV Baunatal Schwimmabteilung 
Raiffeisenbank Baunatal 

BLZ:  520 641 56 
Konto-Nr. 0109819 

      Bitte bringen Sie den Überweisungsbeleg mit. Danke ! 
      Schwimmerinnen und Schwimmer, die bei Deutschen Jahrgangsmeisterschaften eine     
      Medaille gewannen bzw. bei offenen Deutschen Meisterschaften in 2011 oder 2012 den 
      Endlauf erreichten, sind (nur) über diese Strecken  vom Meldegeld befreit. Bitte diese 
      Meldungen auf dem Meldebogen kennzeichnen ! 
 

• Meldeanschrift:                      Karl-Heinz Rother                            
                                           Friedhofstraße 7                                               
                                           D 34225 Baunatal                                        
                                           Telefon / -fax :  0561 – 49 26 08                          
                                            e-mail: sgactbaunatal@aol.com 
 

• Meldeschluß: Dienstag, den 18. September 2012; 16 U hr 
Es wird kein Meldeergebnis verschickt. Es wird schnellstmöglich – wahrscheinlich am 
Donnerstag im Laufe des Abends – ins Internet gestellt. Die Adresse lautet: 
       http://www.sg-act-baunatal.com 
Die Vereine können nach Vorbestellung (mit der Meldung) am Wettkampftag in 
Baunatal ein Meldeergebnis erhalten. 

 

• Alle Wettkämpfe werden nach der Ein-Start-Regel (§ 125 Abs. 6 WB) ausgetragen. 
 

• Die Läufe über 200 Meter werden unabhängig von den Jahrgängen nach den angegebenen 
Zeiten gesetzt. Über die 50- und 100-Meter Strecken werden die Vorläufe gemäß WB 
Abschnitt III, § 122 gesetzt. 
 

• Je Mannschaft dürfen nur bis zu 70 Meldungen abgegeben werden. Hierzu zählen nicht die 
Meldungen über 50 Meter Strecken !  Jeder Verein hat jedoch die Möglichkeit, mehrere 
Mannschaften zu melden. Ein Schwimmer kann in verschiedenen Wettkämpfen in 
verschiedenen Mannschaften starten.  
Bei Meldung mehrerer Mannschaften sind diese auf den Meldelisten deutlich sichtbar zu 
machen. Fehlen diese Kennzeichnungen, so werden die Mannschaften nach der 
Reihenfolge auf den Meldelisten (männlich – weiblich) eingeteilt. 
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Bitte dies auch beim Einsenden von Disketten beachten und gegebenenfalls mehrere 
Dateien anlegen. (bei Anwendung von "best" ohnehin notwendig) ! Nach- und 
Ummeldungen nach der Meldeeröffnung sind nicht erla ubt !! 
  

• Startberechtigt sind Aktive der Jahrgänge 2003 und älter.  
Altersbeschränkungen (Jugendschutz) beachten, s. Ausschreibung Seiten 2 und 3 ! 
Für die Jahrgänge 2003 und 2002 sind maximal 5 Starts pro Tag erlaubt ! 

• Für die 100– und 200-m-Strecken  erfolgt die Wertung jahrgangsweise  (nach den 
Vorlaufergebnissen). Die Jahrgänge 1994 und älter werden zusammen gewertet. Die drei 
Erstplatzierten der Jahrgänge 1999 - 2003 erhalten Medaillen und Urkunden. 
Pokale sind nur für die angegebenen Jahrgänge ausgeschrieben. 

 

• Für die 50 Meter Strecken gibt es nur eine jahrgang sunabhängige Wertung. Die sechs 
schnellsten Schwimmerinnen und Schwimmer der Vorläufe über 50 m und 100 m  
qualifizieren sich für die Endläufe. Bei Zeitgleichheit für die Endlaufteilnahme entscheidet 
das Los, sofern sich durch Zielrichter- / Schiedsrichterentscheid keine eindeutige 
Platzierung ergibt. 

 

• Für die Endläufe  sind folgende Geldprämien ausgeschrieben: 
  

  50-m-Strecken:  1. Platz   60 €        2. Platz   20 €          3. Platz   10 €        ; 
 

100-m-Strecken:  1. Platz   75 €  2. Platz   30 €  3. Platz   10 €   
 

• Für die 200-m-Strecken ist für die punktbeste Leistung (weiblich und männlich) folgende 
Geldprämien ausgeschrieben: 

 

  1. Platz   150 €              2. Platz 100 €              3. Platz   50 €         . 
  

      Eine Schwimmerin oder ein Schwimmer kann nur eine Prämie gewinnen; gegebenenfalls 
      wird nachgerückt. Bei gleicher Platzierung bzw. Punktgleichheit wird die Prämie 
      entsprechend aufgeteilt. 
      Für die Jahrgänge 1998 und älter gibt es keine Medaillen und keine Urkunden !   
 

• Für die Jahrgangsgruppen 1998, 1997, 1996 und 1995 sind für die Jahrgangssieger 
folgende Geldprämien ausgeschrieben: 
 

alle 100-m-Strecken      1. Platz     10 € , 
200 m Brust-, Rücken- und Schmetterlingsschwimmen 1 . Platz     10 € , 

  200 m Freistil- und 200 m Lagenschwimmen  1. Plat z     20 € . 
 

Bei Zeitgleichheit wird die Prämie geteilt, sofern kein Schiedsrichterentscheid vorliegt. 
 

• Für die Verbesserung von Bahnrekorden ist eine Geldprämie von insgesamt 280 €, 
maximal aber 70 € pro Bahnrekord ausgesetzt. Wird der Bahnrekord mehrfach verbessert, 
gilt diese Regelung nur für die beste Leistung in diesem Wettkampf. Die aktuelle Liste der 
Bahnrekorde ist zu Beginn der Veranstaltung ausgehängt. 
 

• Alle Jahrgangs-Pokale sind Wanderpokale und müssen dreimal gewonnen werden, bevor 
sie in den endgültigen Besitz der Sieger übergehen.  
Abweichend davon gehen die Pokale der 13Jährigen (dieses Jahr Jg. 1999) sofort in den 
Besitz der entsprechenden Sieger über.  

 

Nachstehend genannte Pokale sind ausgeschrieben:   
 

WK 01 – 100 m Lagenschwimmen Männer Für die Jahrgänge 2001 2002 2003 
WK 02 – 100 m Lagenschwimmen Frauen Für die Jahrgänge 1999 2000 2001 
WK 07 – 100 m Brustschwimmen Männer Für die Jahrgänge 2001 2002 2003 
WK 08 – 100 m Brustschwimmen Frauen Für die Jahrgänge 2001 2002 2003 
WK 09 – 100 m Schmetterlingsschwim. Männer Für die Jahrgänge 1999 2000 2001 
WK 10 – 100 m Schmetterlingsschwim. Frauen Für die Jahrgänge 2000 2001 2002 

Fortsetzung Seite 7 
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      Fortsetzung ausgeschriebene Pokale: 

 
WK 11 – 200 m Rückenschwimmen Männer Für die Jahrgänge 2000 2002 2003 
WK 12 – 200 m Rückenschwimmen Frauen Für die Jahrgänge 1999 2000 2003 
WK 13 – 200 m Freistilschwimmen Männer Für die Jahrgänge 1999 2000 2003 
WK 14 – 200 m Freistilschwimmen Frauen Für die Jahrgänge 1999 2001 2003 
WK 19 – 100 m Freistilschwimmen Männer Für die Jahrgänge 2000 2001 2002 
WK 20 – 100 m Freistilschwimmen Frauen Für die Jahrgänge 1999 2000 2002 
WK 21 – 100 m Rückenschwimmen Männer Für die Jahrgänge 2000 2001 2002 
WK 22 – 100 m Rückenschwimmen Frauen Für die Jahrgänge 1999 2001 2002 
WK 23 – 200 m Brustschwimmen Männer Für die Jahrgänge 1999 2000 2001 
WK 24 – 200 m Brustschwimmen Frauen Für die Jahrgänge 2000 2001 2002 
WK 25 – 200 m Schmetterlingsschwim. Männer Für die Jahrgänge 1999 2000 2001 
WK 26 – 200 m Schmetterlingsschwim. Frauen Für die Jahrgänge 1999 2000 2001 
WK 27 – 200 m Lagenschwimmen Männer Für die Jahrgänge 2000 2001 2003 
WK 28 – 200 m Lagenschwimmen Frauen Für die Jahrgänge 2000 2001 2003 

 
Für die punktbeste Leistung (ausgenommen 50-Meter-Strecken) im jüngsten Jahrgang      
(2003) wird ein ewiger Wanderpokal überreicht. Bei punktgleichen Erstplatzierten 
entscheidet die zweit-, (dritt-, viert-. ….) beste Punktleistung des /der Erstplatzierten über 
den Pokalgewinn. Bei zeitgleichen Erstplatzierten in Wettkämpfen, in denen Pokale 
ausgeschrieben sind, wird der Pokalgewinner in einem Entscheidungslauf 15 Minuten nach 
Abschnittsende ermittelt, sofern sich durch Zielrichter- / Schiedsrichterentscheid keine 
eindeutige Platzierung ergibt. 
 

* Die Mannschaftstrophäe "Goldenes Kleeblatt der Stadt Baunatal"  ist 71 cm hoch und ein 
ewiger Wanderpreis. Sie ist für die beste Mannschaft der Veranstaltung ausgeschrieben. 
Die drei erstplatzierten Mannschaften erhalten eine Prämie in folgender Höhe:         

        1. Platz   500 €              2. Platz   200 €              3. Platz   100 €             
In die Wertung gehen nur die Ergebnisse der 100-m Vorläufe und 200-m-Strecken ein. 
Endlaufplatzierungen werden bei der Mannschaftswertung nicht berücksichtigt. 
 

      Die Bewertung richtet sich nach folgendem Punktsystem: 
            1. Platz = 6 Punkte   -   2. Platz = 5 Punkte   -   3. Platz = 4 Punkte  
            4. Platz = 3 Punkte   -   5. Platz = 2 Punkte   -   6. Platz = 1 Punkt. 

Bei Punktgleichheit entscheidet die Majorität der ersten Plätze. Besteht weiterhin 
Punktgleichheit, entscheidet die Majorität der zweiten Plätze usw. . 
Auswahlmannschaften können keine Mannschaftsauszeichnungen gewinnen. 
 

* Im Rahmen dieser Mannschaftswertung wird ein Nachwuchs-Mannschaftspreis  
ausgeschrieben. Für die drei jüngsten Jahrgänge ( also 2001, 2002 und 2003 ) werden die 
besten 20 Platzierungen (nach dem oben genannten Punktsystem)  gewertet und 
aufaddiert. Die drei erstplatzierten  Mannschaften erhalten eine Prämie in folgender Höhe: 

1. Platz   75 €  2. Platz   50 €  3. Platz    25 € . 
      Bei Punktgleichheit entscheidet die Majorität der ersten Plätze. Sind auch die gleich, 
      wird das Preisgeld für diese Platzierungen zusammengelegt und zu gleichen Teilen 
      aufgeteilt. Mannschaften des Gastgebers nehmen zwar an der Punktwertung teil, 
      verzichten aber im Falle eines Gewinns auf ihre Prämie. 
      Diese Nachwuchswertung gilt nur innerhalb bestehender Mannschaften; beim Start 
      mehrerer Mannschaften also nur innerhalb der ersten oder nur innerhalb der  
      2. Mannschaft usw. . 
 

* Die Pokalgewinner sind verpflichtet, die Pokale jeweils im nächsten Jahr zu verteidigen oder 
unaufgefordert an den Veranstalter zurück zu geben. Alle Pokalgewinner der Jahrgänge 
1999 – 2002 aus dem Jahr 2011 werden gebeten, die gewonnenen Wanderpokale am  
22. 09. 2012 graviert beim Veranstalter abzugeben. Wir bitten die Vereine dafür zu sorgen, 
dass die Pokale zurück-gegeben werden. Danke ! 
Alle Pokalgewinner des Jahrgangs 1998 brauchen ihre in 2011 gewonnenen Pokale nicht 
mehr verteidigen; sie gehen in ihr Eigentum über.  
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* Jeder teilnehmende Verein wird gebeten, bei Abgabe der Meldungen Kampfrichter 
namentlich je Veranstaltungsabschnitt zu benennen, und zwar: 

        bis 25 Meldungen 1 Kampfrichter 
                        bis 50 Meldungen 2 Kampfrichter 
             über 50 Meldungen 3 Kampfrichter 
      Die Schiedsrichter werden das Kampfgericht zusammenstellen. 
 

* Die Veranstaltung ist zur Registrierung an den DSV eingereicht. 
 

* Der Veranstalter behält sich die Änderung von Anfangszeiten der einzelnen Abschnitte vor, 
wenn er es wegen der Anzahl der Meldungen oder aus organisatorischen Gründen für 
sinnvoll erachtet. 

 

* Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Diebstahl, Unfälle und Schäden Jeglicher Art.  
 

* Fragen, die die Quartierbestellung betreffen richten Sie bitte möglichst frühzeitig an 
Karl-Heinz Rother,  Friedhofstr. 7,  D – 34225 Baun atal,  
Telefon  0561 – 49 26 08;   Telefax  0561 – 49 26 0 8  
e-mail: khrother@t-online.de   .                                  
 

Wir wünschen eine gute Anreise nach Baunatal ! 
 

KSV Baunatal – Schwimmabteilung 

 
 

 
Pokalverteidiger der Wanderpokale aus 2011  (1) 

 
1. Abschnitt,  Samstag, 22.09.2012  
   

Wettkampf 01 
100 Lagen 
Männer 

2002
2001 
 

Carl Hildebrandt 
Danny Schmidt 
 

SG ACT/Baunatal 
SG ACT/Baunatal 
 

 

Wettkampf 02 
100 Lagen 
Frauen  

2001
2000 
1999 

Hanna Hellebrandt 
Anna Luca Blackert 
Bonnie Schmidt 

Gudensberger SG 
SV Halle (Saale) 
SG ACT/Baunatal 

 

Wettkampf 07 
100 Brust 
Männer 

2002 
2001 

Carl Hildebrandt 
Danny Schmidt 

SG ACT/Baunatal 
SG AVT/Baunatal 

 

Wettkampf 08 
100 Meter Brust  
Frauen   

2002 
 
 

Doreen Cosic 
 
 

SG ACT/Baunatal 
 
 

  

Wettkampf 09 
100 Schmetterling 
Männer  

2001
2000 
1999 

Danny Schmidt 
Till Willi Heißler 
Moritz Rafler 

SG ACT/Baunatal 
SG ACT/Baunatal 
SC Wasserfreunde Fulda 

 

Wettkampf 10 
100 Schmetterling 
Frauen 

2001 
2000 

Eileen Schulze 
Alina Bleuel 

TV Jahn Wolfsburg 
SC Wasserfreunde Fulda 

 

Wettkampf 11 
200 Rücken 
Männer  

2000 
 

Till Willi Heißler 
 
 

SG ACT/Baunatal 
 
 

 

Wettkampf 12 
200 Rücken 
Frauen 

2000
1999 
 

Anna Luca Blackert 
Bonnie Schmidt 
 

SV Halle (Saale) 
SG ACT/Baunatal 
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Pokalverteidiger der Wanderpokale aus 2011  (2) 
   
2. Abschnitt,  Samstag, 22.09.2012 
 
Wettkampf 13 
200 Freistil 
Mäner  

2000 
1999 

Till Willi Heißler 
Lars Schmidt 
 

SG ACT/Baunatal 
TV Jahn Wolfsburg 

 

Wettkampf 14 
200 Freistil 
Frauen 

2001
1999 

Raffaella Golocha 
Bonnie Schmidt 

TSG 87 Kassel-Ndzw. 
SG ACT/Baunatal 
 

 
3. Abschnitt,  Sonntag, 23.09.2012 
 
Wettkampf 19 
100 Freistil 
 Männer 

2002
2001 
2000 

Jannis Erich 
Danny Schmidt 
Till Willi Heißler 

SG ACT/Baunatal 
SG ACT/Baunatal 
SG ACT/Baunatal 

 

Wettkampf 20 
100 Freistil 
Frauen 

2002
2000 
1999 

Pauline Feußner 
Vanessa Wegmann 
Bonnie Schmidt 

SG ACT/Baunatal 
TV Jahn Wolfsburg 
SG ACT/Baunatal 

 

Wettkampf 21 
100 Rücken 
Männer  

2001 
2000 
 

Danny Schmidt 
Till Willi Heißler 
 

SG ACT/Baunatal 
SG ACT/Baunatal 
 

 

Wettkampf 22 
100 Rücken 
Frauen  

2002
2001
1999 

Doreen Cosic 
Anna Fromhage 
Bonnie Schmidt 

SG ACT/Baunatal 
TV Jahn Wolfsburg 
SG ACT/Baunatal 

 

Wettkampf 23 
200 Brust 
Männer 

2001
2000
1999 

Maximilian Hoffmann 
Alexander Demm 
Roman Osipov 

SG ACT/Baunatal 
TV Hersfeld 
SG ACT/Baunatal 

 

Wettkampf 24  
200 Brust 
Frauen   

2001 
2000 

Raffaella Golocha 
Anna Luca Blackert 

TSG 87 Kassel-Ndzw. 
SV Halle (Saale) 

  

Wettkampf 25 
200 Schmetterling 
Männer  

2000
1999 
 

Till Willi Heißler 
Karl Bismarck 

SG ACT/Baunatal 
SG ACT/Baunatal 

 

Wettkampf 26 
200 Schmetterling 
Frauen 

2000
1999 
 

Alina Bleuel 
Bonnie Schmidt 

SC Wasserfreunde Fulda 
SG ACT/Baunatal 

 
4. Abschnitt,  Sonntag, 23.09.2012 
 
Wettkampf 27 
200 Lagen 
Männer    

2001
2000 

Danny Schmidt 
Till Willi Heißler 

SG ACT/Baunatal 
SG ACT/Baunatal 

 

Wettkampf 28 
200 Lagen  
Frauen 

2001
2000 
 

Eileen Schulze 
Anna Luca Blackert 
 

TV Jahn Wolfsburg 
SV Halle (Saale) 

 
  
Punktbeste Leistung des jüngsten Jahrgangs (in 2011   Jg . 2002): 

männlich: Carl Hildebrandt   SG ACT/Baunatal 
weiblich:     Doreen Cosic   SG ACT/Baunatal 
 
 
 
 
 


